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GEMEINDENACHRICHTEN WERTHENSTEIN

WASSERVERSORGUNG IM UMBRUCH
Die Gemeindeversammlung vom 
5. Juni hat der neuen Organisation 
der Wasserversorgung Werthenstein 
zugestimmt. Neu wird ein/eine Ge-
schäftsführer/-in der Wasserversor-
gung eingesetzt. Die neue Organisa-
tion tritt per 1. Januar 2025 in Kraft. 
Für die vakante Brunnenmeisterstel-
le konnte eine Übergangslösung ge-
funden werden. Die Stalder + Küng 
AG wird die Brunnenmeisteraufga-
be bis Ende Jahr 2024 ausführen.

Brunnenmeister: Übergangslösung
Wie bereits in den letzten Gemein­
denachrichten informiert, konnte die 
Gemeinde nach der Ausschreibung 
keinen Brunnenmeister anstellen. 
Daher hat sich die Gemeinde für die 
Vergabe des Auftrages an ein Sani­
tärgeschäft entschieden. Die Ge­
meinde strebt eine Auftragserteilung 
für die Dauer von zwei Jahren an. 

Nach der Durchführung eines Aus­
schreibungsverfahrens bleibt nicht 
mehr genügend Zeit für die Überga­
be mit dem austretenden Brunnen­
meister Sebastian Haas. Der Ge­
meinderat hat darum der Stalder + 
Küng AG den Auftrag für die Brun­
nenmeistertätigkeit mit einer kürze­
ren Laufzeit bis Ende Jahr 2024 er­
teilt. Die bisherige Stellvertretung 
wird somit in der Zeit der Vakanz 
ausgeweitet. Diese Zeit wird nun ge­
nutzt, um das Ausschreibungsver­
fahren für die längere Vertragsdau­
er durchzuführen. Die Mitarbeiten­
den der Stalder + Küng AG werden 
derzeit von Brunnenmeister Sebas­
tian Haas eingearbeitet. Die Stalder 
+ Küng AG hat sich ihrerseits ver­
pflichtet, nach erfolgtem Zuschlag 
das Personal der neuen Auftragneh­
merin einzuarbeiten.

Organisationsreform 
Wasserversorgung
Die Gemeindeversammlung vom 
5.  Juni 2024 hat der Neuorga­
nisation der Wasserversorgung 

Werthenstein zugestimmt. Die neu 
geschaffene Stelle der Geschäfts­
führung wurde zur Bewerbung 
ausgeschrieben. Die Wasserversor­
gungskommission und der Gemein­
derat haben nun, gestützt auf das 
angepasste Reglement, die zugehö­
rige Verordnung zu finalisieren und 
beschliessen. Gleichzeitig werden 
die Gemeindeverträge mit den Ge­
meinden Wolhusen und Ruswil, wel­
che ebenfalls teilweise durch die 
Wasserversorgung Werthenstein 
versorgt werden, ausgearbeitet. Die 
Gemeinden Wolhusen und Ruswil 
werden die Gemeindeverträge in­
klusive der Übernahme des neuen 
Wasserversorgungsreglements vor­
aussichtlich im November den 
Stimmberechtigten vorlegen. Die 
neue Organisation gilt ab 1. Januar 
2025. Gemeindeammann und Kas­
sier der Wasserversorgung, Fredy 
Röösli, tritt bereits per 31. August 
2024 aus. Daher wird die Gemein­
de die Geschäftsführungsstelle nach 
Möglichkeit bereits auf August be­
setzen.

Aufbau Rümlighalle: Baubewilligung 
und Auftragsvergaben
An der Gemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2023 haben die 
Stimmberechtigten dem Sonderkredit 
für den Aufbau der Rümlighalle zu­
gestimmt. In der Zwischenzeit konnte 
die Baubewilligung für dieses Projekt 
erteilt werden. Der Gemeinderat 
hat  ebenfalls die entsprechenden 
Aufträge erteilt. 

Mit dem Bau kann nicht wie ge­
plant in den Sommerferien gestartet 
werden. Das Ziel ist jedoch nach wie 
vor, dass die Bauarbeiten bis Ende 
Jahr 2024 abgeschlossen werden 
können.

Austausch mit Gemeinderat 
Wolhusen
Die Gemeinderäte Werthenstein und 
Wolhusen trafen sich am 7. Juni zum 
nachbarschaftlichen Austausch. An­
lässlich dieser Sitzung stellte der Verein 
Win Integration Wolhusen Wer­
thenstein das Projekt Schlüsselperso­
nen den Gemeinderäten vor. Mit dem 
Projekt soll neu zugezogenen Personen 
die Integration erleichtert werden. Der 
Start des Projektes ist im Jahr 2025 vor­
gesehen. Die Ratsmitglieder diskutier­
ten weitere aktuelle gemeinsame The­
men und Projekte. Beim anschliessen­
den gemeinsamen Nachtessen wurde 
der persönliche Austausch gepflegt.

Grundwasser-Filterbrunnen der Wasserversorgung Werthen
stein.

Grundwasserpumpwerk Bergbogen der Wasserversorgung 
Werthenstein.

SCHULSCHLUSS
Heute geht das Schuljahr zu En­
de. Der Gemeinderat dankt allen 
Mitarbeitenden der Schule ganz 
herzlich für die im abgelaufenen 
Schuljahr geleistete Arbeit. Der 
Einsatz aller ist nötig, damit der 
Schulbetrieb reibungslos funktio­
niert. Nun wünscht der Gemein­
derat allen Mitarbeitenden aber 
auch den Schülerinnen und Schü­
lern und ihren Eltern erholsame 
Sommerferien.

REDUZIERTE 
ÖFFNUNGSZEITEN 
WÄHREND DER 
SOMMERFERIEN
Die Gemeindeverwaltung in Wol­
husen-Markt bleibt während der 
Sommerferien vom 8. Juli bis 18. 
August 2024 jeweils am Nach­
mittag geschlossen. Der Schalter 
und die Telefone werden wäh­
rend der Ferienzeit jeweils am 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag am Vormittag zu den 
gewohnten Zeiten von 8.00 bis 
11.30 Uhr bedient (Mittwoch ge­
schlossen). Termine können auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten 
vereinbart werden.


